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Empfehlungsvereinbarung 

 
über einen Mustervertrag gem. § 132d SGB V i.V.m. § 37b SGB V zur Erbringung 

von Leistungen der spezialisierten ambulante Palliativversorgung (SAPV) 
 
 
 
zwischen  
 
 
der  Landesarbeitsgemeinschaft SAPV Baden-Württemberg  
  
der  Liga der freien Wohlfahrtspflege Baden-Württemberg 
  
der  Baden-Württembergischen Krankenhausgesellschaft e.V. 
   
 
 
- einerseits-  
 
 
und  
 
 
der AOK Baden-Württemberg, Stuttgart 
 
den nachfolgend benannten Ersatzkassen in Baden-Württemberg 
 

 Barmer GEK 
 Techniker Krankenkasse 
 Deutsche Angestellten-Krankenkasse 
 KKH-Allianz 
 HEK - Hanseatische Krankenkasse 
 Hamburg Münchener Krankenkasse 
 hkk 

 
 gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis: 
 Verband der Ersatzkassen e.V. (vdek),  
 vertreten durch den Leiter der vdek-Landesvertretung Baden-Württemberg, Stuttgart 
 
der BKK-Vertragsarbeitsgemeinschaft Baden-Württemberg, Kornwestheim 
 vertreten durch die Vorsitzenden der Mitgliederversammlung 
 
der  IKK classic 
 Tannenstr. 4b, 01099 Dresden 
 
der  LKK Baden-Württemberg, Stuttgart  
 
der  Knappschaft, Regionaldirektion München 
 

 

- andererseits - 
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Die Vertragspartner haben sich auf den als Anlage beigefügten Mustervertrag nach 

§ 132d SGB V i.V.m. § 37b SGB V mit seinen Anlagen 
  

- Anlage 1: Strukturerhebungsbogen  

- Anlage 2: Vergütungsvereinbarung 

- Anlage 3: Rechnungsblatt 

- Anlage 4: Leistungsnachweis 

- Anlage 5: Mustervordruck zur Beantragung der Vergabe einer Betriebs-

stättennummer (BSNR) bei der KBV 

- Anlage 6: Liste der teilnehmenden Betriebskrankenkassen  

 

und über den Inhalt der Protokollnotiz „Übergangsregelungen für Qualifikationsvor-

aussetzungen“ geeinigt. 
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Stuttgart, Kornwestheim, Dresden, München, den 05.02.2010 

 
 
 
 
 
 
LAG SAPV Baden-Württemberg  AOK Baden-Württemberg 
 
 
 
 
 

  

LAG SAPV Baden-Württemberg  Vorsitzender          /  Stv. Vorsitzender  
BKK-Vertragsarbeitsgemeinschaft Baden- 
Württemberg, vertreten durch die 
Vorsitzenden der Mitgliederversammlung 

 
 
 
 
 

  

Liga der freien Wohlfahrtspflege  
Baden-Württemberg 

 Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek), 
der Leiter der vdek-Landesvertretung 
Baden-Württemberg 

 
 
 
 
 

  

Baden-Württembergische  
Krankenhausgesellschaft e.V. 

 IKK classic 
 

 
 
 
 
 

  

  Landwirtschaftliche Krankenkasse  
Baden-Württemberg 

 
 
 
 
 

  

  Knappschaft 
Regionaldirektion München 

 
 
 


